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Tagespflege
im Albert-Schweitzer-Haus 

Herzlich willkommen!

Gerontopsychiatrische 
Tagesstätte im Haus Horeb

Senioren, die den Tag nicht allein zu Hause verbrin-
gen wollen oder können, finden in unseren Tages-
stätten Begleitung und Unterstützung. Ein Team aus 
engagierten, kompetenten und liebevollen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern sorgt für Betreuung und 
Verpflegung in fröhlicher, entspannter und familiärer 
Atmosphäre. 

Die Zeit in der Tagesstätte soll helfen, vorhandene 
Ressourcen und Fähigkeiten zu erhalten und so die 
häusliche Versorgung ergänzen. Ziel ist, dass die Gä-
ste so lange wie möglich in ihrem gewohnten Umfeld 
bleiben und ein selbstbestimmtes Leben führen kön-
nen. Gleichzeitig werden die Angehörigen entlastet.

Die Gerontopsychiatrische Tagesstätte im Haus Ho-
reb richtet sich insbesondere an Menschen mit psy-
chischen und psychiatrischen Einschränkungen sowie 
Einschränkungen in der Alltagskompetenz. 

Tagesablauf
Der Tagesablauf ist in beiden Einrichtungen ähnlich 
strukturiert: 
f	Gemeinsames Frühstück
f	Gruppenaktivität (Singen, Gymnastik, Spazier-

gänge, Entspannen, Wahrnehmungsübungen, 
Backen, kognitive Übungen, Andacht, kreatives 
Gestalten, Kochen)

f	Mittagessen
f	Mittagsruhe oder Einzelbeschäftigung
f	Kaffeetrinken und kurze Gruppenrunde (Ge-

spräche, Rätseln oder einfach nur die Seele bau-
meln lassen...)

f	Heimfahrt
Während des ganzen Tages steht das Miteinander 
im Vordergrund - im Gespräch und bei den gemein-
samen Aktivitäten.

Auf einen Blick
f	Konstante Bezugspersonen
f	Aktivierende und individuelle Grund- und Behand-

lungspflege
f	Tages- und Wochenstrukturierung
f	Biografieorientierte Einzel- und Gruppenaktivierung
f	Jahreszeitliche Aktivitäten
f	Gedächtnis- und Bewegungsübungen
f	Familien- und hausarbeitsorientierte
	 Beschäftigungen
f	Gestalterische und handwerkliche Tätigkeiten
f	Angehörigenberatung und -gesprächskreis
f	Fahrdienst
f	Friseur und Fußpflege
f	Kontakt zur Beratungsstelle für Menschen mit De-

menz und ihre Angehörigen
f	Erinnerungspflege


